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Zahl des Tages

Treff er in nur zwei Punkt-
spielen hat Arneburgs talen-
tierter Fußballspieler Markus 
Becker in der Landesklasse 
erzielt. Nach seinen zwei To-
ren in Tangerhütte schoss er 
am vergangenen Sonnabend 
ebenfalls zwei gegen Warnau.

4

Meldungen

Von Wolfgang Klostermann
und Wolfgang Seibicke
Amsdorf/Stendal ● In ihrem drit-
ten Saison-Punktspiel 2015/16 
hatten die Verbandsligakicker 
von Lok Stendal am gestrigen 
Sonntagnachmittag bei Ro-
monta Amsdorf anzutreten. 
Nach den beiden Auftaktnie-
derlagen (Burg, Merseburg) 
stellte sich natürlich die Frage, 
ob die Altmärker in Amsdorf 
ihren ersten Saison-Punktge-
winn und den ersten Torerfolg 
feiern konnten.

Das war der Fall. In Amsdorf 
hieß es am Ende 1:1 und für das 
erste Saisontor sorgte in der 35. 
Minute dieses Spiels Vincent 
Kühn per Kopfb all.

Trainer Sven Körner hätte 
natürlich lieber einen Dreier 
mit zurück in die Altmark ge-
nommen. „Wir haben heute ge-
gen Amsdorf, gegen die Hitze 
und gegen uns selbst gespielt“, 
deutete er an, dass er mit der 

von seiner Mannschaft gezeig-
ten Leistung nicht zufrieden 
war.

Die ersten Chancen besaßen 

die Gastgeber, bei denen der 
sehr agile Angreifer Alexander 
Gründler eine herausragende 
Rolle spielte. Er war an den ers-

ten beiden verheißungsvollen 
Toraktionen seiner Romonta-
Mannschaft beteiligt (12., 15. 
Spielminute).

In der 18. Minute zog er von 
rechts ab, traf den linken In-
nenpfosten des Stendaler Ge-
häuses, wovon das Leder zum 
1:0  für den Gastgeber ins Netz 
prallte. 

Danach war im Mittelfeld 
viel Geplänkel zu registrieren. 
Beide Seiten erzeugten prak-
tisch keinen richtigen Druck 
auf das jeweilige gegnerische 
Gehäuse.

Ein Standard war es, der 
Lok  schließlich zum Ausgleich 
kommen ließ. Steven Schubert 
schoss einen Freistoß vor das  
Amsdorfer Tor und Vincent-
Kühn köpfte zum 1:1 ein (35.).

In der zweiten Halbzeit 
waren es Martin Gebauer und 
Moritz Instenberg, die Tormög-
lichkeiten für die Gäste aus der 
Altmark besaßen. Weil sie die-

se aber nicht nutzen konnten 
und nunmehr auch die Kreise 
des torgefährlichen Amsdor-
fers Gründler eingeengt wur-
den, gab es schließlich keinen 
weiteren Treff er mehr.

„Feldüberlegen, ohne 
jedoch Chancenvorteile 
zu besitzen“ 

Lok-Präsident Nellessen 
kommentierte nach der Be-
gegnung: „Unsere Mannschaft 
war feldüberlegen, ohne jedoch 
Chancenvorteile zu besitzen.“

Nächster Lok-Gegner ist am 
Sonntag Piesteritz.

Stendal: Giebichenstein - Gebauer, Sikulskyi (61. 
Buschke), Sommermeyer, Groß, Liebisch (88. 
Salge), Schubert, Instenberg, Kühn, L. Breda (61. 
Berlin), Nellessen.

Schiedsrichter: Sven Schweinefuß, Zuschauer: 
138, Torfolge: 1:0 Alexander Gründler (18.), 1:1 
Vincent Kühn (35.). 

Vincent Kühn ist erster Lok-Saisontorschütze
Fußball Verbandsliga: Romonta Amsdorf - Lok Stendal 1:1 (1:1) / 

Mannschaftskapitän Philipp Groß(links) und Lok spielten gestern in 
Amsdorf 1:1. Archivfoto: Wolfgang Seibicke

Von Thomas Wartmann
Osterburg ● Eine interessan-
te Partie haben sich gestern 
Nachmittag Landesklasse-Auf-
steiger Osterburger FC und Ger-
mania Tangerhütte geliefert. 
Vier Tore, eine gelb-rote Karte 
und je ein Punkt pro Team, das 
ist das Kurzresümee.

Nach 90 Minuten waren 
beide Trainer mit dem Punkt 
mehr oder weniger zufrieden. 
Phasenweise durfte aber jedes 
Team mit einem Dreier rech-
nen.

Die Gäste waren mit be-
kannt knappem Kader ange-
reist. Trainer Vasco Lühmann 
stand zur Sicherheit als Spieler 
auf dem Protokoll. Nach der 
Last-Minute-Niederlage der 
Germanen vor einer Woche zu 

Hause gegen Arneburg sollte 
es gegen den Aufsteiger Punk-
te geben. Das merkte man den 
Gästen auch an, die sofort mit 
langen Bällen den wieselfl in-
ken Tim Reiter in der Sturm-
spitze suchten. Er war es auch, 
der nach einem langen Ball vor 
dem Tor die Nerven behielt und 
früh (8. Minute) zur Führung 
einnetzte. 

Nachdem Reiter ein guter 
Spielzug wegen Abseits abge-
wunkten wurde, prüfte er we-
nig später Sebastian Braune im 
OFC-Tor, der prächtig parierte. 

Die Platzherren kamen erst 
über die Zeit in das Spiel und 
standen dann besser. 

Dann gab es auf der Gegen-
seite Freistoß für Osterburg. 
Philipp Kiebach zog den Ball 

wie an der Schnur an der Mauer 
vorbei in die Maschen (34.). Nur 
vier Minuten später klingelte 
es erneut. Nach einem Press-
schlag aus der Abwehr sprang 
der Ball hoch zurück. Chris 
Herzog schaltete schnell und 
machte das 2:1 (38.). Wenig spä-
ter ging es in die Pause. 

Nach dem Seitenwechsel 
sorgte erneut Reiter für Ge-
sprächsstoff . Aus Frust trat er 
gegen einen Wassereimer am 
Spielfeldrand und sah dafür die 
zweite Gelbe (65.). 

Jetzt schien alles für den 
OFC zu laufen. Doch der OFC 
spielte plötzlich schon auf Zeit 
anstatt nach vorn. Das rächte 
sich in der Schlussphase. Die 
Germanen ackerten nach der 
Gelb-Roten. Die Überzahl des 

OFC war nicht zu spüren. Für 
ihren Einsatz belohnten sich 
die Germanen in der 82. Mi-
nute. Frederic Gürtler schoss 
zum umjubelten Ausgleich ein. 
Wenig später war Schluss.

OFC-Trainer Ron Göthe sag-
te nach dem Spiel: „Uns fehlt 
noch die Cleverness, um so 
eine Führung nach Hause zu 
bringen.“ Sein Gegenüber, Vas-
co Lühmann, sagte: „Nach der 
Karte war es eher ein Punktge-
winn für uns.“
Osterburger FC: Braune - C. Herzog, Nüller, Riedel, 
Gehne, Buchholz (28. Wolligant), R. Schmidt (82. 
Kaufmann), Koehn, Melms, Magerin, Kiebach 
(72. Fleck).

Germania Tangerhütte: Roussiere - Bakowski, 
Döhmann, Schumacher, Gürtler, Buchholz, Arndt, 
Studte (90. Riethmüller), Reiter, Knackmuß, 
Taube.

Torfolge: 0:1 Reiter (8.), 1:1 Kiebach (34.), 2:1 
Herzog (38.), 2:2 Gürtler (82.).

Gelb-Rote Karte: Reiter  (Tangerütte / 65.).

Germanen holen sich in Unterzahl
einen wichtigen Zähler
Fußball Landesklasse Staff el 1: Osterburger FC – Germania Tangerhütte 2:2 (2:1)

Im Duell: Tristan Gehne (Osterburg) und Thomas Bakowski (Tanger-
hütte, links). Foto: Thomas Wartmann

Pouch-Rösa/Möringen (wse) ● 
Eine Woche nach dem Pfl icht-
spielstart und einem Pokalsieg 
gegen Wernigerode sind die 
Fußballfrauen des Möringer SV 
gestern zum ersten Punktspiel-
beginn beim SV Pouch-Rösa ge-
fordert gewesen. Dort bestrit-
ten sie ein tolles Spiel, das sie 
im Schlussspurt drehten und 
schließlich mit 4:2 gewannen. 

Laura-Maria Ziegler brachte 
die Altmärkerinnen in Füh-
rung (5.), was die Gastgeber 
noch in der ersten Halbzeit aus-
glichen. Als Pouch-Rösa nach 
75 Minuten 2:1 führte, steiger-
ten sich die Möringerinnen in 
einen Rausch hinein und dreh-
ten das Match. Viktoria Stein 
und Katharina Rohr trafen aus 
je 30 Meter Entfernung. „Eine 
tolle Teamleistung“, befand 
Trainerin Kirsten Matschkus.
Möringen: Wölkert, Fahrenholz, Balfanz, Rohr, 
Wennrich, Stach, Dümichen, Vohse, Thieß, Ziegler, 
Stein.

SR: Thomas Kalmus, Zuschauer: 21, Torfolge:  0:1 
Laura Maria Ziegler (5.), 1:1 Fränze Klugmann (38.), 
2:1 Lisa Kittler (75.), 2:2 Viktoria Stein (83.), 2:3 
Katharina Rohr (86.), 2:4 Stein.(90.).

MSV dreht 
das Spiel
Frauenfußball Pouch-
Rösa - Möringen 2:4

Meldung

Fußball ● Tangermünde (wse) 
Nicht unerwartet hat sich 
Fußballspieler Martin Göde-
cke bei Landesklassenver-
treter Saxonia Tangermünde 
abgemeldet. Indes hoff en die 
Saxonen, dass ihr Einspruch 
gegen die Wertung der Spiels 
bei Germania Halberstadt II 
(7:0 für die Vorharzer) positiv 
beschieden wird. Ein älterer 
Akteur der Gastgeber hat aus 
Sicht der Altmärker in jener 
Begegnung unberechtigt 
mitgewirkt. Er war bereits am 
Vorabend im Regionalligaspiel 
Meuselwitz gegen Halberstadt 
zum Einsatz gekommen.  

Saxonia: Gödecke 
weg, aber Hoff nung

Fußball ● Arneburg/Bertkow 
(wse) Arneburgs Männer-
Fußballteams bedanken sich 
herzlich bei allen Helfern um 
Roy Bölke, die dafür gesorgt 
haben, dass der Bertkower 
Sportplatz durch die Kicker 
aus der Nachbarschaft genutzt 
werden kann. Das Arneburger 
Sportareal wird bekanntlich 
grundhaft saniert. Grüner 
Rasen ist zwar in Ansätzen 
bereits zu sehen, doch wahr-
scheinlich ist eine Nutzung 
erst im kommenden Jahr 
wieder möglich.

Dankeschön für 
Arbeiten in Bertkow

Bohlekegeln ● Tangermünde (wse) 
Die Saison 2015/16 im Bohle-
kegeln hat am Wochenende 
begonnen, und zwar in der 
Verbandsliga der Damen. Da-
bei besiegte das Team des TSV 
Tangermünde II daheim das 
nur mit drei Starterinnen auf-
wartende Grün-Weiß Süplin-
gen mit 2:1. Der Gastgeber 
erreichte insgesamt 3427 Holz, 
Süplingen 2681. Aber die Gäste 
um die Tagesbeste D. Wischel 
(876 Holz) holten den Zusatz-
punkt. Tangermündes Beste 
war Manuela Göthe (859 Holz). 
Die Partie Tangermünde I 
gegen Salzwedel ist auf den 27. 
September verlegt worden.

TSV-Zweite siegt zum 
Saison-Auft akt 2:1 

Fußball ● Möringen (wse) Thomas 
Bannier, Trainer der Fußball-
F-Junioren des Möringer SV, 
ist zum dritten Mal Papa 
geworden. Am 25. August 
erblickte um 4.09 Uhr seine 
kleine Tochter Skadi Sophi mit 
3930 g und 53 cm das Licht der 
Welt. Der Verein gratuliert 
den stolzen Eltern Thomas 
und Ina sowie den beiden 
großen Brüdern Jonas und 
Mathis und freut sich jetzt 
bereits auf eine neue Nach-
wuchsspielerin.

Thomas Bannier ist 
zum dritten Mal Vater

Handball ● Beetzendorf (scf) 
Ein Herrenturnier mit vier 
Teams beim MTV Beetzendorf 
gewann am Sonnabend die SG 
Seehausen II aus der 2. Nordli-
ga, die verlustpunktfrei blieb. 
Dahinter landeten mit jeweils 
2:4 Zählern MTV Beetzendorf, 
SG Beetzendorf/Immekath 
und Diesdorf. Ausführlicher 
in den nächsten Tagen.

Seehausen II wird
Turniersieger

Zahlreiche Läufer haben 
am vergangenen Frei-
tagabend die malerische 
Tangermünder Innenstadt 
rund im den Marktplatz 
in ein großes Laufstadion 
verwandelt. Für Kinder, 
Staff eln und Einzelläu-
fer über fünf und zehn 
Kilometer gab es ein tolles 
Programm.

Von Thomas Wartmann
Tangermünde ● Pünktlich um 
19 Uhr eröff neten die Jüngsten 
mit ihrem Lauf den sportlichen 
Abend. Unter großem Jubel 
schaff te es Friederieke Grobler 
aus Tangerhütte als Erste in 
das Ziel.

 Kurz nachdem die Kinder 
ihre Siegerehrung hatten, ging 
das große Feld der Staff eln und 
Einzelläufer über Strecken von 
fünf beziehungsweise  zehn 
Kilometer an den Start. Recht 
schnell war klar, dass Frank 
Schauer, Deutscher Meister 
Marathon 2013,  wie im vergan-
gen Jahr hier gewinnen wür-
de. Er hatte am Ende vor dem 
Zweiten knapp zwei Minuten 
Vorsprung.

Enger ging es beim 5-Kilo-
meter-Lauf zu. Hier lieferten 
sich Marcel Ebel und Toni Geh-
ne lange ein enges Rennen, das 
am Ende Ebel gewann. 

Für großen Trubel an und 
auf der Strecke sorgten wieder 

die Staff elläufer. Wie im Vor-
jahr war das Duo aus Wasser-
suppe nicht zu schlagen.

Einen ausführlichen Nach-
bericht zum 2. Tangermünder 
Lichterlauf mit weiteren Ergeb-
nissen lesen Sie in einer unse-
rer nächsten Ausgaben.

Kinderlauf:

1. Grobler, Friederieke SV Germania Tangerhütte

2. Matthies, Mira Louisa Lok Jerichow

3. Paproth,  Josephine SV Germania Tangerhütte

4. Baumann, Sina Stendaler LV ‚92

5. Wydmuch, Emil TLV Tangermünde

5 Kilometer (Zeit in Minuten):

1. Ebel, Marcel - SC Magdeburg 17:56,3

2. Gehne, Toni - SC Magdeburg 18:34,4

3. Bäumler, Roland  - Rossau 23:12,4

4. Neuling, Ronald - Gardelegen 23:39,2

5. Schönherr, Gregor - TLV1994 24:02,6

6. Schönherr, Mario - TLV1994 24:04,7

7. Klimmek, Matthias - Vita Amare GmbH 25:07,1

8. Klöpper, Tobias 25:15,5

9. Lüth, Lothar - TLV 25:22,7

10 Kilometer (Zeit in Minuten):

1. Schauer, Frank - T. Elbdeichmarathon 35:39,8

2. Burtzlaff , Martin - SC Magdeburg 37:45,1

3. Becker, Mario - Team Forsterstraße 42:40,8

4. Gehne, Jörg - Tangermünder LV 1994 43:28,4

5. Franz, Thomas 45:24,8

6. Mitsch, Bernd - Tangermünde 46:39,1

7. Otto, Stefan - SV Angern 47:03,0

8. Ploog, Dirk - Seehausen 47:17,9

9. Brauer, Jeannette - Triathlonf. Osterburg 47:45,2

Frank Schauer ohne Konkurrenz
Laufsport Lichterlauf in Tangermünde: Zweite Aufl age ist ein großer Erfolg

Beim Staffelwechsel ging es am Freitagabend in Tangermünde beim Lichterlauf immer eng zu.  Die schnellsten Staffelläufer waren wie im 
vergangenen Jahr Hagen Roßmann und Thomas Lempe aus Wassersuppe.  Foto: Thomas Wartmann

Handball ● Oebisfelde (wse) 
Eine Woche vor dem Pfl icht-
spielbeginn 2015/16 haben 
die Handballmänner des SV 
Oebisfelde (Sachsen-Anhalt-
Liga) ihre Generalprobe gegen 
den MTV Vorsfelde mit 31:27 
(19:12) gewonnen. Erster 
Punktspielgegner der Oebis-
felder Mannschaft ist der BSV 
Magdeburg 93.

Generalprobe von 
Oebisfelde gelingt

Tennis ● Stendal (mpe) Bei den 
6. Junior Altmark Open der 
SG Einheit Stendal hat sich 
Lokalmatadorin Lea Klinke 
(Einheit) den Turniersieg nach 
einem 4:6,6:2,6:1-Erfolg gegen 
Carolin Dudeck (TC Fried-
richshagen) gesichert. Ein 
ausführlicher Bericht folgt.

Lea Klinke siegt bei 
den Altmark Open
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Notdienste
Apotheken
Elbe-Apotheke, Tanger-
münde, Lange Str. 8a, Tel. 
03 93 22/73 79 79, 8 Uhr.

Allgemeiner ärztlicher Be-
reitschaftsdienst, bundesweit 
einheitliche Notrufnummer 116117 
(ohne Vorwahl), in lebensbedroh-
lichen Notfällen Telefon 112.

Stadtwerke, Trinkwasser: Tel. 
0171/ 2708950; Abwasser: Tel. 
0170/2105926.
Wohn.-/Verwaltungsgesell., 
nach 15.15 Uhr Tel. 0171/ 8188528.
Wohnungsgen. Tangermünde, 
Tel. 039322/9999.

Gratulation
Die Volksstimme gratuliert: in 
Tangermünde: Heinz Paege (92), 
Fritz Brandt (79), Willi Häußler 
(74), Jutta Heiden (73).

Tangermünde (aho) ● „Hast Du 
Töne!“– unter diesem Motto 
lädt das frisch gegründete „Duo 
Anklang“ zu einem gemütli-
chen musikalischen Abend 
ein, und zwar am Mittwoch, 2. 
September, um 19 Uhr in den 
Räumen der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft in der Albrecht-
straße 15 in Tangermünde. Vor-
getragen werden harmonisch 
arrangierte und mit einer indi-
viduellen Note versehene Jazz-
Balladen – heitere Musik mit 
Klavier und Saxophon.

Fröhlich beschwingt 
durch den Abend

Das „Duo Anklang“ fand 
sich eher zufällig zusammen, 
obwohl die beiden Hobby-Mu-
siker sich seit ewigen Zeiten 
kennen. Vor einem Jahr hatten 
Anke Sievert und Hans-Dieter 
Hüfk en einfach mal so beim 
Lichterlauf in Tangermünde in 
der Langen Straße „so vor sich 
hin improvisiert“, berichtete 
jetzt Hans-Dieter Hüfk en. „Es 
hat Spaß gemacht“, lautete das 
Resümee – sowohl den Hobby-
Musikern, die sich einfach dem 
Spiel hingegeben haben, als 
auch den Zuhörern, die spon-
tan stehen blieben und, von 
den fröhlichen Klängen ange-
regt, beschwingt weiterzogen.

Das Konzert „Hast du Töne“ 
fi ndet in den gemütlich ein-
gerichteten Räumen der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft 
statt. Der Eintritt ist frei. Die 
Musiker bitten jedoch freund-
lich um eine Spende zuguns-
ten des Kinderprojektes Arche 
Stendal.

Anklang mit 
„Hast Du 
Töne!“
Konzertabend am 
2. September

Meldungen

Tangermünde (aho) ● In der 
Begegnungsstätte der Volks-
solidarität in der Luisenstraße 
wird in dieser Woche wieder 
Preis-Rommé gespielt. Wie 
Renate Adloff , Vorsitzende 
der Ortsgruppe der Volksso-
lidarität, jetzt mitteilte, sind 
gern wieder neue Mitspie-
ler gesehen. Los geht es am 
Mittwoch, 2. September, um 
14 Uhr.

Rommé-Zeit in der 
Begegnungsstätte

Tangermünde (aho) ● Die Mit-
glieder des DRK-Ortsvereins 
bieten am Sonnabend, 5. 
September, wieder einen 
Lehrgang für lebensretten-
de Sofortmaßnahmen am 
Unfallort an. Dieser fi ndet 
im DRK-Altenpfl egeheim 
„Goldener Herbst“ in Tan-
germünde statt. Los geht es 
um 8 Uhr. Vermittelt werden 
sowohl theoretisches als 
auch praktisches Wissen zur 
richtigen Hilfe am Unfallort. 
Das Angebot richtet sich an 
Führerscheinanwärter aber 
auch langjährige Autofahrer. 
Anmeldungen werden ab 
sofort beim DRK-Kreisverband 
Stendal unter der Rufnummer 
03931/64 65 16 oder im Tan-
germünder Pfl egeheim unter 
der Rufnummer 039322/25 91 
entgegengenommen.

Erste-Hilfe-Kurs 
am Sonnabend

Tangermünde (aho) ● Nach zwei 
Lesungen im Tangermünder 
Grete-Minde-Keller wird es 
Anfang September wieder 
einen musikalischen Abend 
geben. Am Freitag, 4. Septem-
ber, spielen „friday concept“ 
in der Besetzung Siggi Richter 
und Martin Freitag in dem 
Gewölbekeller an der Langen 
Straße. Sie spielen eine ganze 
Reihe von Eigenkompositio-
nen in deutscher und engli-
scher Sprache, die zum Teil 
von eigenen Erfahrungen er-
zählen, manchmal aber auch 
zum Nachdenken anregen. 
Auch Titel von Eric Clapton, 
Crosby, Stills, Nash & Young, 
Sting, Procul Harum oder Toto 
werden geboten, alles, was 
Spaß macht. Los geht es um 
20 Uhr, Einlass ist ab 18 Uhr. 
Karten können vorbestellt 
werden.

Musiker-Duo im 
Grete-Minde-Keller

In Tangermündes Innen-
stadt herrschte am Frei-
tagabend Hochstimmung. 
Der 2. Lichterlauf in 
Verbindung mit der Ein-
kaufsnacht hatte neben 
den fast 500 teilnehmen-
den Läufern auch viele 
Menschen in die Altstadt 
gelockt zum Applaudie-
ren, Schauen und Kaufen.

Von Anke Hoff meister
Tangermünde ● „Unsere Anna 
läuft in diesem Jahr auch wie-
der mit“, erzählen Oma und 
Opa Kumbier am Freitagabend 
wenige Minuten vor dem Start 
zum Kinderlauf. Anna ist drei 
Jahre alt. Im vergangenen Jahr 
hatte sie ihre Premiere bei ei-
nem Volkslauf. Doch der Start 
zu diesem Lauf verlief für sie da-
mals alles andere als optimal. 
Der Schuss aus der Startpistole 
erschreckte sie derart, dass sie 
zu weinen anfi ng. In diesem 
Jahr wusste die Dreijährige, 
was geschieht und ließ den 
Knall tapfer über sich ergehen. 
Auch gehörte sie nicht mehr zu 
den Jüngsten beim Kinderlauf. 
Etliche Mütter und Väter nutz-
ten den kleinen Rundkurs, um 
mit ihrem Nachwuchs am Lauf 
teilzunehmen. 

Eine halbe Stunde nach dem 
Lauf der Kleinsten, der für alle 
mit einer Medaille und Urkun-
de belohnt wurde, gingen die 
übrigen Starter ins Rennen 
- die über 5 und 10 Kilometer 
sowie die Teamstaff eln über 

10 Kilometer starteten zusam-
men. Überall in der Langen 
Straße und Kirchstraße hatten 
sich Zuschauer postiert, um 
Anzufeuern, Mut zu machen, 
Bekannte, Freunde und Ver-
wandte auf der Strecke zu be-
jubeln. Die Stimmung ähnelte 
einem kleinen Volksfest. Der 
Marktplatz, auf dem der orga-
nisierende Elbdeichmarathon-
verein ein Zelt hatte errichten 
lassen, war gefüllt mit Läufern, 
Besuchern, Tangermündern, 
die hier zusammen die Abend-
stunden verbrachten. 

Und damit auch immer alle 
bestens informiert waren, un-
terstützte in diesem Jahr wie-
der Thomas Schulze den Ver-
ein mit seiner Moderation. Er 
informierte, mobilisierte und 
organisierte – eine Aufgabe, 
die er in den vergangenen Jah-
ren als Moderator beim Tan-
germünder Elbdeichmarathon 

perfektioniert hat und die ihn 
damit zu einer wichtigen Per-
son macht.

Partystimmung auf dem 
Markt und im Elbgarten

Im Anschluss an die Siegereh-
rung sorgte das Trio „Radio-
Star“ aus Leipzig für Stimmung 
unter dem Dach des Festzeltes. 
Läufer, Tangermünder und 
Besucher des Lichterlaufes er-
lebten hier einen stimmungs-
vollen Abend, während zeit-
gleich im Elbgarten der „Alten 
Brauerei“ Livemusik geboten 
wurden. „Silent Emps“ lock-
ten ebenfalls viele Gäste an,  so 
dass in Tangermünde am Frei-
tagabend an zwei Orten ausge-
lassen gefeiert werden konnte.

An die Absprache zwischen 
Elbdeichmarathonverein und 
Hansering, der Interessenver-
tretung für die Geschäftsleu-

te der Tangermünder Innen-
stadt, hielten sich anlässlich 
des Lichterlaufes längst nicht 
alle Geschäfte. Ähnlich wie 
im Vorjahr war geplant gewe-
sen, die Läden in der Altstadt 
bis 22 Uhr zu öff nen. Bereits 
während des Laufes schlos-
sen viele ihre Türen. Einige 
hatten schon um 18 Uhr alles 
zusammengeräumt und den 
Freitag wie jeden anderen für 
beendet erklärt. „Dann haben 
sie es wohl nicht nötig“, sagte 
einer der Besucher. Nur zwei 
Geschäftsinhaber hatten sich 
an diesem Abend wirklich mit 
dem Lichterlauf identifi ziert. 
Sie hatten auf den Gehweg Fa-
ckeln beziehungsweise in den 
Eingangsbereich kleine Later-
nen gestellt. Ein anderer Besu-
cher des Lichterlaufes bedauer-
te: „Ich fi nde es schade, denn 
die, die ihre Geschäfte geöff net 
haben, stehen so allein da.“

„Marathonbruder“ füllt die Altstadt
2. Tangermünder Lichterlauf lockte am Freitagabend fast 500 Starter sowie hunderte Gäste an

Blick auf den Marktplatz kurz vor dem Start der Rundenläufe. 

Die Jüngsten des 2. Lichterlaufes wenige Sekunden nach dem Startschuss.w Fotos: Anke Hoffmeister
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„RadioStar“ am Abend auf der 
Marktplatzbühne. 

Angelika Rakow überreichte je-
dem Kind eine Medaille aus Ton.

Manch ein Läufer hatte seinen 
eigenen Fan-Trupp dabei.

Von Anke Hoff meister
Tangermünde ● Grundschulleiter 
Torsten Herms ist am Sonn-
abend mitten in seiner Begrü-
ßungsrede. Er berichtet den 
künftigen Erstklässlern, was 
sie in der Schule alles lernen 
werden. Bald könnten sie den 
Eltern unter anderem erklären, 
weshalb das Wasser aus den 
Pfützen wieder verschwindet. 
Kaum ist das ausgesprochen, 
meldet sich einer der herausge-
putzten Jungen. Das nimmt der 
Schulleiter wahr und spricht 
ihn an. Dieser daraufh in: „Ich 
weiß, warum die Pfützen ver-
schwinden. Die Sonne saugt 
das Wasser auf.“ Torsten Herms 
applaudiert, alle stimmen mit 
ein. Dann sagt er:  „Da haben 

wir schon einen, der mich bald 
ablösen wird.“

Gespannt verfolgen am 

Sonnabend 36 Mädchen und 
42 Jungen das, was ihnen in 
der Aula des Diesterweg-Gym-

nasiums geboten wird. Hier 
fi ndet ihre Einschulung statt. 
Das Programm gestalten die 

Theatergruppe und der Chor 
der Comeniusgrundschule. Die 
Kinder singen und spielen klei-

ne Stücke, während Torsten 
Herms Eltern und auch Kinder 
mit Informationen versorgt. 

Ab dem heutigen Montag 
werden 279 Kinder die Come-
niusgrundschule besuchen. 
Damit ist diese die größte 
Grundschule des Landkreises. 
Als fi tnessorientierte Grund-
schule werden hier ein bis zwei 
Stunden Sport pro Woche mehr 
als im Stundenplan vorgesehen 
angeboten. Außerdem gibt es in 
Klasse 4 vier Englischstunden 
pro Woche für die Kinder, die es 
möchten. Auch bewirtschaften 
die Grundschüler einen großen 
Schulgarten, und sie beteiligen 
sich an sportlichen Aktionen, 
die vom benachbarten Gymna-
sium angeboten werden. 

„Ich weiß, warum die Pfützen verschwinden“
Am Sonnabend erlebten 78 Erstklässler ihre Einschulung, ab heute besuchen sie die Comeniusgrundschule Tangermünde

Mit Geschichten und Liedern gestalteten die älteren Grundschüler 
das Programm für die Erstklässler. Fotos: Anke Hoffmeister

Mit Spannung und Spaß verfolgten die herausgeputzten Kinder das 
Begrüßungs-Theater in der Aula des Diesterweg-Gymnasiums.

Meldung

Tangermünde (aho) ● Eine 
Kalligraphieausstellung wird 
am Sonnabend, 5. September, 
in Tangermünde eröff net. 
An diesem Tag wechselt 
Holzkunst mit Schreibkunst. 
Renate Braun und Annedore 
Händel stellen in der Salzkir-
che im Zollensteig dann ihre 
Arbeiten aus, die bis Mitte 
November dort zu sehen sein 
werden. Renate Braun be-
schäftigt sich seit ihrer Kind-
heit mit dieser Schrift. Aber 
erst als Rentnerin widmete sie 
sich dieser Sache intensiver. 
Annedore Händel wurde von 
einer Ausstellung zu dieser 
Kunst inspiriert. Beide Frauen 
erlernten autodidaktisch und 
in Workshops diese Schreib-
kunst. Die Vernissage fi ndet 
am 5. September um 16 Uhr 
statt.

Kalligraphie 
schmückt die Kirche
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Beim 2. Lichterlauf sind 
am Freitagabend fast 500 
Sportler in der Altstadt 
Tangermünde zu Gast 
gewesen.

Von Frank Kowar
Tangermünde ● Mit den vielen 
Zuschauen war es kurz vor 
dem Burgfest ein weiterer 
sportlicher Höhepunkt in der 
Elbestadt. Frank Schauer vom 
gastgebenden Tangermünder 
Elbdeichmarathon war klar Kö-
nig über die lange Strecke. Über 
5 Kilometer siegte Marcel Ebel 
von Toni Gehne. Beide sind 
Tangermünder und starten für 
den SC Magdeburg. 

Im Staff elwettbewerb siegte 
die Laufgruppe II aus Wasser-
suppe. Bei diesem Wettbewerb 
gab es aber einige Probleme. 
Einige Starter verließen trotz 
vorherige Belehrung die Wech-
selzone und lösten somit eine 
vorzeitige Zeitmessung aus. 
Dadurch wurden einige Er-
gebnisse verfälscht, die dann 
per Hand mühsam richtig ge-
stellt werden mussten. Bernd 
Ebert von der Zeitmessung: „Im 
nächsten Jahr gibt es dafür die 
Rote Karte. Insgesamt war der 
Lichterlauf aber eine rundum 
gelungene Veranstaltung.“ 
Nachfolgend die Ergebnisse: 

1. Laufgruppe Wassersuppe  II  0:36:36,4

2. LG Braunschweig/Helmstedt  0:37:19,6

3. FP Schwarzlosen  0:39:31,5

4. Turboschildkröten  0:40:50,7

5. Happy Birthday Tine  0:42:27,1

6. Friends  0:42:50,2

7. The Family Fighters I   0:43:05,9

8. Die drei Doreens  0:43:10,2

9. AthletikRausch  0:43:18,2

10. Das Krampfadergeschwader 1  0:43,44,5

11. Landkreis Stendal - Men Runners 0:44:28,9

12. Die Ramazzotti   0:45:31,3

13. Einheitsgemeinde Stadt Tangerhü tte 0:45:39,4

14. Saxonia Zweite   0:45:54,6

15. Elbdeichmarathon Team  III 0:46:05,9

Eine Rote Karte im nächsten Jahr
Laufsport 2. Lichterlauf in Tangermünde / Wechselzone von einigen Staff elläufern überschritten

Von Frank Kowar
Demker ● Favorit Paul Wein-
mann (Genthin) hat am Sonn-
tag den 19. Tangerpokallauf 
über die lange Strecke in Dem-
ker gewonnen. Mario Becker 
(Forsterstraße) siegte über die 
Distanz von 6,4 Kilometer.

Im Anschluss an die Sieger-
ehrung hat der gastgebende 
SC Demker noch ein kleines 
Programm anlässlich des 20 
jährigen Gründungsjubiläums 
aufgeführt. Der Verein hatte 
dafür einige Darbietungen 
vorbereitet. Dietmar Matthies 
und Vorsitzender Bernd Ebert 
sangen ein selbstgeschriebe-
nes Lied. Silke Tuscher erklär-
te den Vereinsnamen anhand 
lustiger Sprüche. Schließlich 
gab es noch den Auftritt der 
Schlümpfe. 

Die Schlümpfe sind bereits 
1997 beim 1. Tangerpokallauf 
anlässlich des damaligen Dorf-
festes aufgetreten und natür-
lich merklich gealtert. Zum 
Abschluss gab es noch eine 
Gesangszugabe der Schlümp-
fe mit dem Refrain des Liedes. 
Alle Gäste waren begeistert und 

haben super mitgefeiert.   Zum 
Vereinsjubiläum erhielt der 
SCD von den Griebener Elbblit-
zen ein neues Start-Zielbanner. 
Besonders gefreut hat sich der 
Verein auch über die von Sarah 
und Carla Wolff  (SV Germania 
Tangerhütte) überreichten Prä-
sente. Die anderen Vereine – 
SV Angern, Tangermünder LV, 
LG Haeder – hatten schon zur 
offi  ziellen Feier beim Dorff est 
gratuliert. Einen besonderen 
Dank möchte der SC Demker 

aber Michael Döhmann und 
Iris Tabbert von den Griebe-
ner Elbblitzen und Christian 
Müller vom Tangermünder LV 
aussprechen. Sie haben einem 
Sportfreund, dem es auf der 
Strecke nicht gut ging gehol-
fen, wieder zurück nach Dem-
ker zu kommen und sich auch 
dort noch um ihn gekümmert. 
Christian Müller hat als Stre-
ckenposten ausgeholfen, weil 
der mit dem Auto den Sportler 
gefahren hat.

Programm nach Siegerehrung
Laufsport 19. Tangerpokallauf des SC Demker

Lichterlauf
5 Kilometer

1. Ebel Marcel SC Magdeburg 1. 1. M 17:56,3

2. Gehne Toni Sc Magdeburg 2. 1. MJ U18 18:34,4

3. Bäumler Roland Rossau 3. 1. M50 23:12,4

4. Neuling Ronald Gardelegen 4. 2. M50 23:39,2

5. Schönherr Gregor Tangermünder LV1994 5. 1. MJ U16 24:02,6

6. Schönherr Mario Tangermünder LV1994 6. 1. M45 24:04,7

7. Klimmek Matthias Vita Amare GmbH 7. 1. M35 25:07,1

8. Klöpper Tobias  8. 1. M30 25:15,5

9. Lüth Lothar TLV 9. 2. M45 25:22,7

10. Meier Ingolf LG Haeder Stendal 10. 3. M45 25:46,7

11. Knarke Thies.-Jan Rathenow 11. 2. M30 25:52,9

12. Bauer Jona Schinne 1. 1. WJ U14 26:35,3

13. Schmalisch Thomas LG Haeder 12. 1. M55 26:41,4

14. Koch Andreas Uni- Blutbank Magdeburg 13. 2. M55 26:45,1

15. Kaiser Andreas Stendal 14. 3. M55 27:23,6

16. Schulze Stefanie  2. 1. W30 27:29,0

17. Gehne Evelyn Tangermünder LV 1994 3. 1. W50 27:38,2

18. Wagner Steffi   39er kampfkunstschule MD 4. 1. W 27:42,2

19. Wieprecht Stephan  15. 3. M30 28:17,0

20. Nemec Beatrice Kloster 5. 1. W35 28:21,9

21. Jähnel Heike Bundeswehr Stendal 6. 1. W40 28:41,7

22. Greuel Julia Tangermünde 7. 2. W30 28:44,5

23. Kermbach Birgit  8. 1. W55 29:03,7

24. Ruttkowski Heike  9. 1. W45 29:07,3

25. Becker Günter HSV Medizin Magdeburg 16. 1. M65 29:23,3

26. Kuckuck Marion  10. 2. W50 29:31,7

27. Gille Romy  11. 2. W35 29:38,8

28. Voigt Denny Vita Amare GmbH 17. 2. M35 29:41,9

29. Bethke Sabrina  12. 3. W30 30:07,4

30. Schnabl Peter Klietz 18. 2. M65 30:39,6

10 Kilometer

1. Schauer Frank  Elbdeichmarathon 1. 1. M 35:39,8

2. Butzlaff  Martin SC Magdeburg 2. 1. M40 37:45,1

3. Becker Mario Team Forsterstraße 3. 1. M35 42:40,8

4. Gehne Jörg Tangermünder LV 1994 4. 1. M50 43:28,4

5. Franz Thomas  5. 1. M30 45:24,8

6. Mitsch Bernd Tangermünde 6. 2. M40 46:39,1

7. Otto Stefan SV Angern 7. 2. M 47:03,0

8. Ploog Dirk Seehausen 8. 1. M45 47:17,9

9. Brauer Jeannette Triathlonf. Osterburg 1. 1. W45 47:45,2

10. Sturm Holger  9. 2. M35 48:04,0

11. Sturm Ralph  10. 2. M50 48:04,0

12. Giertz Heiko Team Wolsier 11. 3. M50 48:32,3

13. Mattheis Stephan hospiz stendal 12. 3. M40 48:36,7

14. Schulz Karsten Buchhorst 13. 2. M30 48:55,6

15. Strebe Mike Jävenitz 14. 2. M45 49:06,6

16. Michaelis Olli Meddys LWT Koblenz 15. 4. M40 49:10,8

17. Marrack Sebastian Wolfsburg 16. 3. M30 49:15,4

18. Auge Jörg Wolmirstedt 17. 4. M50 49:38,7

19. Fischbach Kai Genthiner Radsportclub 18. 3. M35 49:50,6

20. Ramm Oliver FC Bayern München 19. 3. M 50:20,9

21. Lewerenz Dr. Norbert Schollene 20. 1. M55 50:26,7

22. Wagner Lars TSV Bregenstedt 21. 4. M30 50:37,3

23. Draeger Ralf LG Haeder Stendal 22. 5. M30 51:18,2

24. Meier Danny FC Bayern München 23. 4. M 51:47,0

25. Schulze Steff en Berlin 24. 5. M40 52:04,9

26. Benneckendorf Maik Bundeswehr Stendal 25. 4. M35 52:07,6

27. Meyer Thomas  26. 6. M40 52:34,7

28. Klose Reihnard Elbblitze Grieben 27. 1. M60 52:43,1

Kinderlauf

1. Grobler Friederieke SV Germania Tangerhütte 1. 1. W 0:51,4

2. Matthies Mira Louisa Lok Jerichow 2. 2. W 0:51,8

3. Paproth Josephine SV Germania Tangerhütte 3. 3. W 0:52,9

4. Baumann Sina Stendaler LV ‚92 4. 4. W 0:55,9

5. Wydmuch Emil TLV Tangermünde 1. 1. M 0:57,8

6. Enoch Jonah Team Wolsier 2. 2. M 0:58,4

7. Krach Colin Elbdeichmarathon e. v. 3. 3. M 1:00,9

8. Börner Jolina SLV92 5. 5. W 1:02,9

9. Kolata Pia Loreen  6. 6. W 1:03,6

10. Stegemann Sarah SLV Stendal 7. 7. W 1:03,7

11. Lauck Louis  4. 4. M 1:04,6

12. Brisch Leonie Tangermünde 8. 8. W 1:05,5

13. Pohl Helvie Tangermünde 9. 9. W 1:06,0

14. Wiedenhöver Rike Tangermünder LV 10. 10. W 1:06,2

15. Günter Marcel Tangermünder LV 5. 5. M 1:07,1

16. Klöpper Moritz  6. 6. M 1:08,7

17. Holzheuer Lara Joelle SV Grieben 47 11. 11. W 1:10,0

18. Euen Jakob Grieben 7. 7. M 1:10,2

19. Gebauer Luis Stendal 8. 8. M 1:11,1

20. Janßen Sophie Familie Janßen 12. 12. W 1:11,3

21. Hesse Leonie Tangermünde 13. 13. W 1:12,8

22. Hintz Dominik Vita Amare GmbH 9. 9. M 1:12,9

23. Seltmann Erja Rathenow 14. 14. W 1:13,7

24. Hinz John Schinne 10. 10. M 1:16,0

25. Magdowski Moritz Dreisprachige Grundschule 11. 11. M 1:16,2

26. Baiermann Till Tangermünde 12. 12. M 1:17,3

27. Jäger Philipp N. Elbdeichmarathon e.V. 13. 13. M 1:17,9

28. Beiermann Kira Tangermünde 15. 15. W 1:19,1

29. Gille Moritz  14. 14. M 1:19,1

30. Rakow Simon Elbdeichmarathon 15. 15. M 1:20,3

Tangerpokallauf

10,6 Kilometer

1. Weinmann Paul Lauf- und TV Genthin 1 1 M20 0:39:42,1

2. Müller Erik LG Haeder  Stendal 2 2 M20 0:39:42,5

3. Ebert Enrico SC Demker 95 3 1 M30 0:41:36,4

4. Bannier Peter SV Elbland Coswig-Meißen 4 3 M20 0:42:04,8

5. Gehne Jörg Tangermünder LV 94 5 1 M50 0:42:40,0

6. Stach Mario Hopfen Schackensleben 6 1 M40 0:42:53,9

7. Januschewski Heiko Die Kernigen Altmärker 7 1 M35 0:43:07,0

8. Fernandez Pablo SPANIEN 8 4 M20 0:43:26,8

9. Hermecke Marco Hopfen Schackensleben 9 2 M40 0:43:50,8

10. Meier Olaf SV Chemie Genthin/ Kanu 10 1 M45 0:43:56,9

11. Döring Maik LG Socken-Wellen 11 2 M45 0:44:57,4

12. Winter Frank Lauf- und TV Genthin 12 3 M45 0:45:01,5

13. Grabowski Thilo LG Socken-Wellen 13 3 M40 0:45:14,1

14. Weinmann Rene Lauf- und TV Genthin 14 4 M45 0:45:34,6

15. Vester Uwe LG Roland Haldensleben 15 1 M55 0:47:14,4

16. Messerschmidt Lutz Magdeburg 16 2 M50 0:47:26,8

17. Schwaneberger Mike SV Kali Wolmirstedt 17 3 M50 0:47:56,2

18. Chamaon Dr. Nabil Magdeburg 18 5 M45 0:48:03,3

19. Jakel Jan Wernitz 19 2 M35 0:48:05,0

20. Kerl Martin Hohendodeleben 20 2 M30 0:48:21,9

21. Müller Andreas SV Eintracht Lüderitz 21 3 M35 0:48:27,7

22. Willberg Steff en Black Swarm Magdeburg 22 4 M35 0:48:59,3

23. Schwaneberger Marius SV Kali Wolmirstedt 23 1 MJ U20 0:49:07,0

24. Schmaler Matthias T. Elbdeichmarathon 24 6 M45 0:49:14,4

25. Pieper Andreas LG Elbblitze 25 5 M35 0:49:17,0

26. Schulz Lukas SV Chemie Genthin/ Kanu 26 2 MJ U20 0:49:25,6

27. Hoeft Thomas SV Angern 27 6 M35 0:49:50,1

28. Lewerenz Dr. Norbert Schollene 28 2 M55 0:49:54,6

29. Eggert Uwe LG Haeder  Stendal 29 4 M50 0:50:44,8

0,3 Kilometer

1. Stach Nina LG Socken-Wellen 1 1 WK U8 0:01:07,8

2. Yilmaz Aslan Tangermünder LV 94 1 1 MK U8 0:01:07,9

3. Becker Jannes SV Möringen 2 2 MK U8 0:01:10,0

4. Haas Lucie Tangermünder LV 94 2 2 WK U8 0:01:10,9

5. Tuchen Benjamin Blau Weiß Niegripp 3 3 MK U8 0:01:11,3

6. Ostehr Lena LG Socken-Wellen 3 3 WK U8 0:01:14,3

8. Witte Ole LG Elbblitze 4 4 MK U8 0:01:47,4

Bemerkung: Platz/Name/Verein/Platz m, w/ AK-Platz/Altersklasse/Zeit

 Ergebnisse vom Veranstalter/fko

Laufergebnisse vom Wochenende/ Teil II

Vor dem Lauf: Alle machen den Usain Bolt.  Fotos: Thomas Wartmann

Marcel Ebel (links) gewann von Toni Gehne über 5 Kilometer.  Start zum Lichterlauf in Tangermünde      

Start zum Tangerpokallauf in Demker.  Foto: Thomas Wartmann 

Tangerpokallauf

6,4 Kilometer

1. Becker Mario Team Forsterstraße 1 1 M35 0:25:09,3

2. Witte Dirk LG Elbblitze 2 1 M45 0:27:10,9

3. Wedding Matthias Tangerhütte 3 2 M35 0:27:20,8

4. Heidecke Britta Schackensleben 1 1 W45 0:27:35,5

5. Schmidt Klaus Schackensleben 4 1 M65 0:27:47,7

6. Schönherr Mario Tangermünder LV 5 2 M45 0:28:08,0

7. Schönherr Gregor Tangermünder LV 6 1 U16 0:28:13,1

8. Herzig Robert Schackensleben 7 1 U20 0:28:20,2

9. Göres Silvia LG Socken-Wellen 2 1 W35 0:28:43,9

10. Lücke René Grün-Weiss Möser 8 1 M70 0:28:54,8

11. Müller Max Tangermünder LV 9 1 U18 0:29:50,2

12. Wiese Marga Schackensleben 3 1 W60 0:30:06,2

13. Eggert Mario Gardelegen 10 3 M45 0:30:08,7

14. Haas Jörg LG Grobleben 11 3 M35 0:30:42,9

15. Hürtgen Wilfried HSV Magdeburg 12 2 M65 0:30:51,1

16. Keweloh Lucas Haldensleber SC 13 2 U16 0:30:52,7

17. Wagner Marion Lauf- und TV Genthin 4 2 W60 0:31:20,7

18. Beckmann Benedikt SV Angern 14 3 MJ U16 0:31:28,4

19. Ludwicki Dr. Wolfgang Tangermünder LV 94 15 3 M65 0:31:49,5

20. Berg Marko T.r Elbdeichmarathon 16 1 M40 0:32:31,3

1,2 Kilometer

1. Graper Erik SV Chemie Genthin/ Kanu 1 1 MJ U14 0:03:31,8

2. Kornmesser Ron SV Germania Tangerhütte 2 2 MJ U14 0:03:50,8

3. Januschewski Henning VfL Kalbe Milde 3 3 MJ U14 0:03:56,8

4. Tuchen Caroline PSV Burg 1 1 WJ U14 0:04:01,2

5. Wolff  Carla SV Germania Tangerhütte 2 1 WK U12 0:04:09,5

6. Wöllmer Leonie Die kernigen Altmärker 3 2 WJ U14 0:04:12,8

7. Wolff  Sarah SV Germania Tangerhütte 4 2 WK U12 0:04:13,9

8. Grobler Friederieke SV Germania Tangerhütte 5 1 WK U10 0:04:15,1

9. Pohle Björn Colbitz 4 1 MK U12 0:04:15,9

10. Hoeft Malte SV Angern 5 2 MK U12 0:04:19,3

11. Schlickum Emil SV Angern 6 3 MK U12 0:04:20,6

12. Becker Justeen Stendaler LV92 6 2 WK U10 0:04:20,9

13. Finke Felix SV Angern 7 1 MK U10 0:04:21,3

14. Teichmann Samira SC Demker 95 e.V. 7 3 WJ U14 0:04:24,0

15. Paproth Josephine SV Germania Tangerhütte 8 3 WK U10 0:04:27,1

16. Schönfeld Timothy VLG 1991 Magdeburg 8 4 MK U12 0:04:30,0

17. Ballerstein Veit SV Chemie Genthin/ Kanu 9 2 MK U10 0:04:30,2

18. Schwaneberger Damian SV Kali Wolmirstedt 10 4 MJ U14 0:04:31,4

19. Haak Emma SV Preußen Schönhausen 9 3 WK U12 0:04:34,1

20. Ebeling Jeremy Elbdeichmarathon 11 5 MK U12 0:04:36,9

21. Januschewski Lorenz VfL Kalbe Milde 12 3 MK U10 0:04:38,2

22. Perlitz Bruno LG Roland Haldensleben 13 5 MJ U14 0:04:39,1

23. Schulz Maria SV Chemie Genthin/ Kanu 10 4 WJ U14 0:04:41,4

24. Perlitz Hugo LG Roland Haldensleben 14 6 MJ U14 0:04:41,7

25. Hermecke Nina LG Hopfen Schackensleben 11 4 WK U10 0:04:54,3

26. Günter Marcel Tangermünder LV 94 15 1 MK U8 0:05:01,7

27. Wiedenhöver Rike Tangermünder LV 94 12 1 WK U8 0:05:02,5

28. Beckmann Otto SV Angern 16 4 MK U10 0:05:03,1

29. Holzheuer Lara SV Grieben 47 13 5 WK U10 0:05:03,5

Bemerkung: Platz/Name/Verein/Platz m, w/AK-Platz/Altersklasse/Zeit

 Ergebnisse vom Veranstalter/fko

Laufergebnisse vom Wochenende/ Teil I

Die Schlümpfe des SC Demker gaben mit ihrem Gesang noch eine 
Zugabe.  Fotos (2): privat

Silke Tuscher erklärte den Ver-
einsnamen mit lustigen Sprü-
chen.


